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Simson Spatz war Ziel der Begierde

Seehausen, 26.01.2024, 03:34 Uhr

Ein leerstehendes Haus in der Steinstraße in Seehausen wurde Ziel von bislang unbekannten Tätern. Diese verschafften sich
durch Aufhebeln Zugang zum Haus. In diesem wurde ein Moped „Simson Spatz“ gelagert, welches das Ziel der Täter sein
sollte. Das nicht mehr fahrbereite Moped in sehr schlechtem Zustand hatte einen Wert von ca. 750 Euro. Eine Strafanzeige
wurde gefertigt.

 

 

Unfall mit Sachschaden

Tangermünde, 26.01.2024, 16:11 Uhr

Ein 50-jähriger LKW-Fahrer befuhr mit seinem Sattelzug die Arneburger Straße in Tangermünde. Als der LKW-Fahrer auf das
Gelände einer dortigen Firma abbog, stieß er mit einem am Straßenrand geparkten Transporter zusammen. Der Spiegel des
Transporters wurde dadurch beschädigt. Am Sattelzug entstand kein Schaden. Der Unfall wurde durch die Beamten vor Ort
aufgenommen.

 

 



Gegenstand auf Fahrbahn

Dolle, 26.01.2024, 18:45 Uhr

Durch einen 53-jährigen Hinweisgeber wurde ein Stuhl auf der A14 Fahrtrichtung Schwerin gemeldet. Durch die Beamten
konnte der Stuhl von der Fahrbahn geräumt werden. Zu einem Unfall kam es glücklicherweise nicht.

 

 

Diebstahl von Arbeitsgeräten aus Transporter

Seehausen, 26. – 27.01.2024, 08:00 Uhr

Am Abend des 26.01.2024 stellte ein 39-Jähriger seinen VW Crafter auf dem Parkplatz in der Grabenstraße in Seehausen ab.
Als er am Folgetag zurück zum Fahrzeug kam, stellte er eine Beschädigung an der seitlichen Fahrzeugtür fest. Unbekannte
Täter gelangten ins Innere des Fahrzeugs und entwendeten zahlreichen Arbeitsgeräte. Es entstand ein Gesamtschaden in
Höhe von ca. 2.900 Euro. Die Ermittlungen dauern an.

 

 

Unfall mit unbekanntem Verursacher

Stendal, 26 – 27.01.2024, 12:30 Uhr

Als eine 44-Jährige ihren PKW Skoda auf dem Parkplatz des Friedhofs in der Uenglinger Straße in Stendal abstellte, war noch
alles in Ordnung. Das blaue Wunder erlebte sie am Folgetag, als sie zum PKW zurückkehrte. Der unbekannte Unfallgegner
beschädigte ihren PKW an der Stoßstange und Scheinwerfer. Der Schaden in Form von Kratzern beläuft sich auf ca. 2.000
Euro. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

 



 

Fahrlässige Körperverletzung im Theater

Stendal, Karlstraße, „Theater der Altmark“, 27.01.2024. 19:10 Uhr

Durch das Krankenhaus Stendal wurde bekannt, dass drei Theaterdarsteller mit Verätzungen im Gesicht eingeliefert wurden.
Diese hatten sie sich bei einer Theatervorführung zugezogen.

Im Zuge der Aufführung hatten sich die Darsteller mit einer Mischung aus einer ascheähnlichen Substanz und Wasser das
Gesicht eingerieben. Daraufhin erlitten alle drei Verätzungen im Gesicht. Am Vortag wurde schon mit einer Aschemischung
geprobt. Hierbei sei es nicht zu solchen Verletzungen gekommen. Während der Vorführung verspürten die drei Darsteller ein
Brennen auf der Haut. An den Händen, welche ebenfalls mit dem Gemisch in Kontakt kamen, waren keine Verletzungen
ersichtlich. Eine mögliche chemische Reaktion mit dem verwendeten Make-Up ist nicht ausgeschlossen. Die Asche sowie das
Make-Up wurden sichergestellt. Weiteres ist Teil der Ermittlungen. Eine Strafanzeige wurde gefertigt.

 

 

Wildunfall auf B189

B189, Abfahrt Losenrade, 27.01.2024, 21:01 Uhr

Ein 63-jähriger Mazda-Fahrer befuhr die B189 aus Richtung Wittenberge. Circa 50 Meter hinter der Abfahrt Losenrade querte
ein Reh von links nach rechts die Fahrbahn. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte der 63-Jährige den
Zusammenstoß nicht mehr verhindern. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von ca. 500 Euro am PKW.

 

 

PKW ohne Pflichtversicherung

Stendal, 28.01.2024, 01:57 Uhr



Im Rahmen der Streifentätigkeiten befuhren die eingesetzten Polizeibeamten die Arneburger Straße aus Richtung Stendal in
Richtung B188. Der vor ihnen fahrende 29-jährige BMW-Fahrer wurde einer Verkehrskontrolle unterzogen. Während dieser
durch Abfrage des amtlichen Kennzeichens in den pol. Informationssystemen in Erfahrung gebracht, dass das Fahrzeug seit
dem 12.01.2024 keinen gültigen Versicherungsschutz mehr vorweisen kann. Die Weiterfahrt wurde untersagt. Eine
Strafanzeige folgte.
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